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Korber, Erwin

Geboren am 15. Juni 1921 in Ratibor als Sohn eines Angestellten. Verh., 
vier Kinder. Volksschule, Aufbauschule. 1949 DBD, danach bis 1975 
hauptamtlich in der DBD tätig. 1950 FDGB. 1951—1952 Vizepräsident des 
Thüringer Landtages. 1952—1953 Abg. des BT Suhl. 1955—1972 Mitgl. des 
PV, 1950—1968 Mitgl. des Präsidiums des PV der DBD. 1960—1961 Besuch 
der Fachschule für Landwirtschaft Oranienburg-Luisenhof — staatl. gepr. 
Landwirt. Seit 1963 Stadtv. in Berlin. 1963—1969 Studium an der Hum
boldt-Universität zu Berlin — Diplomphilosoph. 1963—1971 Vors, des BV 
Berlin der DBD. Seit 1972 Vors, der BSG Empor Berlin-Pankow. Seit 1974 
Mitgl. des KV Berlin-Pankow des DTSB. 1975—1978 Mitgl. des Bezirks
ausschusses Berlin und Stellv. Bczirkssekr. der Volkssolidarität. 1978—1980 
wissensch. Mitarbeiter und seit 1980 Leiter des Büros des Generaldirektors 
der Zentralen Wirtschaftsvereinigung Obst, Gemüse, Speisekartoffeln. 
Seit 1954 Abg., 1954—1958 Mitgl. des Ausschusses für Volksbildung und 
Kultur, 1958—1963 Mitgl. des Haushalts- und Finanzausschusses,
1963—1971 Mitgl. des Ausschusses für Industrie, Bauwesen und Verkehr. 
WO in Silber und in Bronze, Verdienstmedaille der DDR und weitere 
Auszeichnungen.
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